
Die VSS-Termine
im Jänner:
11. Jänner:
Behindertensport: 1. VSS/Raiffei-
sen-Gedächtnis-Skirennen „Hei-
ner Messner“
Schwimmen: VSS/Raiffeisen-Win-
tersprint in Bozen
Tischtennis: VSS/Raiffeisen-Cup in
Eppan
12. Jänner:
Handball: VSS/RVD-U12-Turnier
in Eppan
Wintersport: VSS/Raiffeisen-Kin-
derskirennen in Ulten, Wolken-
stein, Olang und am Jochgrimm
19. Jänner:
Handball: VSS/RVD-U10-Turnier
in Meran
Schwimmen: VSS/Raiffeisen-Kin-
derwettkampf in Meran
Turnen: VSS/Raiffeisen-Turnwett-
kampf in Brixen
26. Jänner:
Badminton: VSS/RVD-Kids- und
Jugendcup in Mals
Wintersport: VSS/Raiffeisen-Kin-
derskirennen in Pfelders, Peters-
berg, Sterzing und Steinhaus
2. Februar:
Schwimmen: VSS/Raiffeisen-Kin-
derwettkampf in Bozen
Turnen: VSS/Raiffeisen-Turnwett-
kampf in Latsch ©

Weiterbildung: Der VSS startet 2014 durch
AUSBILDUNG: Vorträge zu Recht & Versicherung sowie Sportsponsoring & Social Media – Vortragsreihe zur Schulung der Vereinskassiere

BOZEN. Aus- und Weiterbildung
ist eine der Kernkompetenzen
des VSS. Das Jahr 2014 beginnt
mit drei interessanten Vorträgen
bzw. Weiterbildungen.
Recht und Versicherung:
Am Freitag, den 10. Jänner orga-
nisiert der VSS im Raiffeisen Fo-
rum in Bruneck, Europastraße
19, einen besonderen Vortrag
mit zwei interessanten Themen-
feldern. Der Rechtsanwalt und
VSS-Obmannstellvertreter Much
Pichler hält ein Referat zum The-
ma „Recht und Haftung im
Sportverein“. Im Rahmen dieser
Veranstaltung referiert Norbert
Spornberger, Leiter der techni-
schen Abteilung im Raiffeisen
Versicherungsdienst (RVD), zum
Thema „Versicherungsschutz im
Sportverein“. Beginn ist um 14
Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

Sportsponsoring & Social Media
Am Mittwoch, den 29. Jänner fin-
den im Sportzentrum von Part-
schins, Zielstraße 5, zwei brand-
aktuelle Vorträge zu den The-
men „Sportsponsoring“ und
„Social Media im Sportverein“
statt. Als Referenten konnten da-
bei der Leiter Sponsoring und
Öffentlichkeitsarbeit der Raiffei-
senkasse Bruneck, Jochen
Schenk und der Politik-, Unter-
nehmens- und Vereinsberater
Gernot Gruber gewonnen wer-
den. Beginn der Veranstaltung
ist um 19 Uhr, die Teilnahme ist
kostenlos.
Schulung für Vereinskassiere
Neue Gesetze und Beschlüsse
oder die Änderungen von Ver-
waltungsvorschriften sind für
Vereinsfunktionäre und für die
Verantwortlichen der Buchhal-

tung eine permanente Heraus-
forderung.
Vor diesem Hintergrund organi-
siert der VSS in Zusammenarbeit
mit der Kanzlei Außerhofer eine
Vortragsreihe zur Schulung für
Vereinskassiere. Neben der Auf-
taktveranstaltung am Freitag,
den 24. Jänner in Bruneck findet
derselbe Fortbildungsworkshop
auch in Bozen (31. Jänner), Part-
schins (7. Februar) und Brixen
(14. Februar) statt. Die fünfstün-
dige Schulung bietet einen um-
fassenden Einblick in gesetzliche
Regelungen rund um die Buch-
führung im Sportverein. Die
Teilnehmer lernen darüber hin-
aus die rechtlichen und steuerli-
chen Auflagen und die sich da-
raus ergebenden Konsequenzen
für die Vereinsverwaltung ken-
nen. Hauptreferentin ist die Un-

ternehmens- und Vereinsberate-
rin Dr. Elisabeth Baumgartner.
Beginn der Veranstaltung ist je-
weils um 14 Uhr, die Teilnahme-
gebühr für den einzelnen Work-
shop beträgt 30 Euro. Das ausge-

füllte Anmeldeformular muss bis
spätestens zwei Tage vor der je-
weiligen Veranstaltung beim VSS
eingetroffen sein. Nähere Infos
dazu finden Sie online.

© Alle Rechte vorbehalten

Fair Play auch für Mami und Papi
JAHRESMOTTO: Fair Play soll auch für gesamtes Umfeld der Sportler gelten - Neujahresgedanken von Obmann Günther Andergassen

BOZEN. Fair Play: Unter die-
ses Motto stellt der VSS das
ereignisreiche Sportjahr 2014.
Neujahrsgedanken von Ob-
mann Günther Andergassen.

Ein erfolgreiches Sportjahr ha-
ben wir verabschiedet und ein
neues mit vielen sportlichen Hö-
hepunkten - Olympische Spiele,
Fußballweltmeisterschaft u.a.m
- erwartet uns. Wesentlicher als
diese Höhepunkte ist für mich
jedoch die tägliche Arbeit der
Sportvereine, ihrer Funktionäre,
Trainer, Betreuer und Mitarbei-
ter. Sie legen die Basis für die
sportlichen Erfolge der Südtiro-
ler Athleten. Sie legen noch viel-
mehr die Basis, damit Sport und
Bewegung Teil unserer Lebens-
kultur werden bzw. sein kann,
dass Sport in seiner unterschied-
lichen Ausprägung und Intensi-
tät zu einer Lebensschule insbe-
sondere für unsere jungen Men-
schen werden kann. Dafür
braucht es ein insgesamt förder-
liches Umfeld, in der Welt der
Familie und in der Welt des
Sports.

Der Verband der Sportvereine
Südtirols (VSS) wird im Wissen,
dass die individuellen Ansprü-
che der jungen Menschen an die

Sport- und Bewegungswelt sehr
unterschiedlich sind und sein
müssen, das Jahr 2014 unter das
Motto „Fair Play“ stellen.

Mit dieser Leitidee für das
neue Jahr - zu dem ich namens
des VSS allen Gönnern und
Freunden des Sports alles Glück
wünsche - will der VSS nicht nur
die Sportler ansprechen und sie
in der Ausübung des Sports für
faires Verhalten - Respekt, Rück-
sicht, Achtung vor den sportli-
chen Gegner und Kollegen so-
wie Kampf- und Schiedsrichter -
gewinnen.

Wir wollen mit dem Jahres-
motto „Fair Play“ auch - oder
noch viel mehr - die Eltern, die
Zuschauer, die Funktionäre, die
Trainer und die Betreuer anspre-
chen. Wir wollen sie für ein „Fair
Play“ gegenüber den Kindern
und Jugendlichen gewinnen, da-
für, dass sie die individuelle Leis-
tung der jungen Menschen aner-
kennen, Siege und Niederlagen
mit ihnen fair „teilen“, sie mit
Rücksicht auf ihre individuelle
Leistungsfähigkeit und ihr per-
sönliches Entwicklungspotential
in ihrer Bewegungswelt fördern,
ihnen eine Leidenschaft für den
Sport und die Bewegung vermit-
teln bzw. ihnen die Leidenschaft
für Sport und Bewegung mit den

ihnen eigenen Motiven erhalten.
Zufriedene Kinder und Ju-

gendliche und nicht so sehr die
perfekten Kinder und Jugendli-
chen müssen unser gemeinsa-

mes Ziel sein. Und wer zufrieden
ist mit seinem sportlichen Tun,
wer Freude und Spaß - ich bitte
dies nicht misszuverstehen - an
der Bewegung und am Sport hat,

der hat auch Erfolg, eben auch
seinen, für das eigene Wachsen
und Entwickeln so wichtigen
persönlichen Erfolg. Der persön-
liche Erfolg stärkt die Persönlich-
keit der jungen Menschen und
nicht das Erfüllen unausgespro-
chener Ansprüche von Eltern
oder die auf den eigenen Erfolg
hin orientierten Erwartungen
der Vereine. Und eine starke Per-
sönlichkeit ist auch der Schlüssel
für sportlichen Erfolg und nicht
nur für diesen.

„Fair Play“ wendet sich gegen
den allzu häufig vorherrschen-
den Leistungs- und Erfolgs-
druck. Die jungen Menschen
sollen das Recht haben, ihren
Sport mit Spaß, Freude und der
ihnen eigenen Motivation aus-
zuüben. Dies steht keineswegs in
Widerspruch zum ernsthaften
Engagement, zu Fleiß, Ausdauer
und motiviertem Handeln.

„Lasst mich spielen und so
stark werden!“ Diesen Wunsch
wollen wir - und dazu laden wir
alle Akteure des Sports und der
Gesellschaft ein - den Kindern
und Jugendlichen ganz im Sinne
des Leitmotivs des VSS „Fair
Play“ 2014 erfüllen und damit
auch uns selbst „zufrieden und
erfolgreich“ machen.

© Alle Rechte vorbehalten

ST. CHRISTINA. Für 25 vom
VSS ausgebildete Vereinsma-
mager war der 20. Dezember
ein besonderer Tag. Sie durf-
ten beim Ski-Weltcup in Grö-
den hinter die Kulissen
schauen. Eingeladen hatte
Stefania Demetz. Die OK-
Chefin des Weltcups war eine
der Referentinnen der VSS-
Ausbildung. Auch Erich De-
metz, der Vater von Stefania
und Vater des Ski-Weltcups in
Gröden, ließ es sich nicht
nehmen, der VSS-Gruppe ei-
nen Besuch abzustatten. ©

Vereinsmanager beim
Ski-Weltcup in Gröden

Ausbildung für Fußball-Schiedsrichter
BOZEN. 168 Schiedsrichter hat der VSS. Sie leiten pro Saison
die stolze Zahl von 4800 Meisterschaftsspiele. Der VSS bildet
nun Schiri-Nachwuchs aus und zwar am 17. (15 -17.30 Uhr)
und 18. Jänner (14 – 17 Uhr) am Sportplatz Lana. Mindestalter:
13. Anmeldungen an Reinhard Grosschedl 338 7650844 ©

Landesbeiträge: Stichtag 31. Jänner
BOZEN. Sportverbände, -vereine und Organisationen müssen die Ge-
suche für Landesbeihilfen für Veranstaltungen bis spätestens 31. Jänner
um 16.30 Uhr beim Amt für Sport, Silvius-Magnago-Platz 3 in Bozen
einreichen. Die Gesuche müssen auf Vereinspapier oder auf den eigenen
Vordrucken abgefasst werden und mit Stempelmarke versehen sein. ©

Verband der Sportvereine Südtirols
Brennerstraße 9 – 39100 Bozen
Tel. 0471 974378
Pressereferent: Markus Kaserer
www.vss.bz.it – info@vss.bz.it

Mitteilungsblatt

25 Jahre VSS-Kinderskirennen
RENNSERIE: Auftakt erfolgt – Landesmeisterschaft am 16. März am Speikboden

BOZEN. In den Skigebieten von
St. Valentin, Seiser Alm und Vill-
nöß standen am vergangenen
Sonntag die ersten Kinder im Al-
ter von sieben bis elf Jahren am
Start der VSS/Raiffeisen-Kinder-
skirennen. Die beliebte Rennse-
rie feiert heuer ihr 25-jähriges
Bestehen. Auch ein Christof In-
nerhofer hat einst so angefangen.

Bis zum 16. Februar werden in
den vier Bezirken (Zonen) je-
weils fünf Rennen ausgetragen.
Dazu kommen drei zonenüber-
greifende VSS/Raiffeisen-Kinder-
cups – sozusagen als Generalpro-
be für die Landesmeisterschaft.
Für die Qualifikation werden die
drei besten Ergebnisse der fünf
Zonenrennen gewertet. Die ers-

ten 200 dürfen am Kindercup
teilnehmen.

An der VSS-Landesmeister-
schaft dürfen alle teilnehmen.
Diese findet heuer am 16. März
im Skigebiet Speikboden statt.
Der ausrichtende SSV Pfalzen
darf sich schon jetzt auf ein wah-
res Skifest mit rund 600 Nach-
wuchs-Skifahrern freuen. ©

Jugendförderpreis:
Wer gewinnt 5000€?
BOZEN. Bereits zum 14. Mal
hat der VSS 2013 den Wettbe-
werb „Vorbildliche Jugendar-
beit im Sportverein“ durchge-
führt. Von den 29 eingereich-
ten Projekten wurden sieben
in die engere Auswahl ge-
nommen: ASC Laas Rodeln,
SC Meran Schwimmen, ASV
Eppan Tischtennis, SSV Bo-
zen Handball, SSV Taufers
Handball, ASV 5V Loipe
Langlauf, SSV Bruneck
Schwimmen. Die Auserwähl-
ten dürfen ihr Projekt am 17.
Jänner im Detail vorstellen.
Die drei Preisträger werden
voraussichtlich im Februar
bekannt gegeben. Der Sieger
erhält 5000 Euro. Die Sonder-
preise sind mit 2500 bzw.
1500 Euro dotiert. ©
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Ein Facebookauftritt (im Bild jener vom Südtiroler Olympiaportal) ge-
hört auch für ambitionierte Sportvereine zum Pflichtprogramm.

VSS-Obmann Günther Andergassen

Die beliebten VSS/Raiffeisen-Kinderskirennen sind wieder gestartet.


